
DIENSTAG, 10.  J U N I  2 0 0 3  VOLKS I C D H D T  WTA-TURNIER IN VADUZ 
BLATT I Ö r U n  I BALZERS DEM ABSTIEG NAHE 1 9  

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Spurs wieder in Führung 
B A S K E T B A L L  - Die  San Antonio Spurs 
führen in de r  NBA-Finalserie gegen die N e w  
Jersey Nets 2:1. Nachdem die Spurs das 2. 

.Spiel  zuhause verloren hatten (85:87), ge­
wannen sie G a m e  3 auswärts 84:79. Somit  
benötigt San Antonio nu r  noch zwei Siege 
z u m  ersten NBA-Triumph seit 1999. 
Boskclhall: Playoff 

NBA.  Final (best or 7). 2. Spiel: San Antonio Spurs - New Jer­
sey Nets 85:87. - 3. Spiel: New Jersey Nets - San Antonio Spurs 
79:84. - Stand in  d e r  Serie:-1:2, - 4. Spiel in der Nacht / u m  
Mittwoch: New Jersey Nets - San Antonio Spurs. 

• 

Anaheim erzwingt 7. Spiel 
E I S H O C K E Y -  Der Stanley-Cup-Final ist 
auch nach d e m  6. Spiel nicht entschieden. 
Mit  e inem Blitzstart im ersten Drittel und  
drei Toren in der  Startviertelstunde legten die 
Anaheim Mighty Ducks gegen die New Jer­
sey Devils die Basis zum 5:2-Sieg und z u m  
3:3-Ausgleich in der  Serie. 

Eishockey: Slanlcv-Cup-Flnnl 

National Hockey LtnRut. PlnvofT-Final (best o f  7). 6. Spiel: 
Anaheim Mighty Ducks (Martin Geiticr nicht eingesetzt) - New 
Jersey Devils 5:2 (3:0. 1:1, 1:1). - Stand: 3:3. - 7. und ent­
scheidendes Spiel in der Nachl tum Dienstag. 

WM-Punkt für 
M O T O R R A D  - Thomas Lüthi (16) holte 
sich im GPItalien,  in Mugcllo im Rennen der  
125er-Klas.se  als 15; gerade noch einen W M -
Zähler. Sieger wurde Lucio Cccchincllo (It). 
Mit ihren jeweils dritten Saisonsiegen bauten 
Valentino Rossi (It) in der  MotoGP-Klassc 
sowie Manuel Poggiali (San Marino) hei den 
250ern die WM-Führung deutlich aus.  

Motorrad: ( irand Prix von Italien 
Mugcllo. MotoGP (23 Runden = 120,635 km/h): 1. V a l e n t i n o "  
Rossi (It), Honda, 43:28,008 (I6f>,520). 2. Loris Capirossi (It), 
puenti, 1,416. 3. Max Biaggi (Itl, Honda. 4,576. 4. Makoto Ta-
mada (Jap), Honda, I3.2IO. 5. Shinya Nnknno (Jap), Yamaha, 
13.411. 6. Tohro Ukawa (Jap). Honda, 13,666. 7. Sclc Gibcmau 
(Sp), Honda, 14,253. - «Scnnrllsle Runde: Capirossi (20.) in 
1:52.623 (167,656 km/h). - 23 Fahrer gestartet, 16 klassiert. -
Ausgeschieden: u.a. Alex Barros (Br), Yamaha (Sturz); Troy 
Bayliss (Au). Ducati (Sturz). - WM-Stand (5/16): I. Rossi 115. 
2. Biaggi 8 3 . 3 .  Gibcmau 7 2 . 4 .  Barros 46. 5. Ukawa 4 2 . 6 .  Bay-
liss 40. 7. Capirossi 36. 
250  c c m  (20 Runden = 104*9 km): I. Manuel Poggiali (San 
Marino), Aprilia, 38:40,038 (162,773 km/h). 2. Fnnsi Niclo 
(Sp). Aprilia, 22,445. 3. Franeo Battaini (It), Aprilia, 23,446. 4.  
Roberto Rolfo (Ii), Honda. 24,432. 5. Sylvain Guintoli (Fr), 
Aprilia, 31,679. 6. Toni Elias (Sp), Aprilia, 39,837. - Schnellste 
Runde: Randy de Punici (Fr/8.), Aprilia, in 1:54,994 (164,199 
km/h). - 2 2  Fahrer gestartet, 19 klassiert. - Ausgeschieden: u.a. 
De  Punict (Sturz). - WM-Stand (5/16): I, Poggiali 88. 2. Rol­
fo 69. 3. Elias 68. 4 .  Nicto 61. 5. De  Punict 56. 6. Battaini 48.  
125 ccm (20  Runden h 5,245 k m  = 104,9 km): I. Lucio Ccc­
chincllo (it), Aprilia, 40:01,738 (157,236 km/h). 2. Daniel Pcd-
rosa (Sp). Honda, 0 ,730 zurück. 3. PaWo Nicto (Sp), Aprilia, 
0,801. 4. Andrea Dovizioso (It), Honda. 0.810. 5. Alex De  An-
gclis (San Marino), Aprilia, 1.454. 6.  Youichi Ui (Jap). Aprilia, 
7,656. 7, Stefano Pcrugini (It), Aprilia, 7,702, - Schnellste Run­
de: Gino Borsoi (ll/5.). Aprilia. in 1:58,969 (158,713 km/h). -
38 Fahrer gestartet, 31 klassiert. - Ausgeschieden: u.a. Steve 
Jcnkncr (De), Aprilia (Stur/). - WM-Stand (5/16): I. Cccchi­
ncllo und Pedrosa, je 91. 3. Dovizioso 67. 4. jcnkncr 60. 5, Fe-
rugini 54. 6. Ui 51. Ferner: 14. Lüthi 19. 

Nächstes Rennen: GP von Katalonien in Montmelo am 15. Juni. 

Schlechter Tag für Fässler 
A U T O M O B I L  - Für Marcel Fässler ist der  
Pfirtgstsonntag unbefriedigend verlaufen. Der  
Schwyzer beendete das DTM-Rennen in der 
Lausitz nur  als Zehnter. Ein früher Ausflug 
ins Gras und ein Strafstopp warfen ihn zwei­
mal zurück. Bernd Schneider dominierte das  
Geschehen souverän. Mi t  Ausnahme von Pe­
ter Dumbreck vermochte d e m  Deutschen nie­
mand  das Wasser zu reichen. 

Automobil: D T M  
KIcttwitz/F.uroSpeedwuy Lausitz (De). D T M  (35 Runden & 
4,534 k m  = 158,690 km): 1. Bernd Schncidcr (De), Mercedes, 
59:49.631 (159,148 km/h). 2. Pctcr Dumbreck (Gb), Opel, 6,831 
Sekunden zurück. 3. Mattias Ekström (Sd), Audi. 22,443. 4. Ti-
m o  Schcidcr (De), Opel, 22,978. 5. Jean Alesi (Fr), Mercedes, 
27,291. 6. Alain Menu (Sz). Opel, 28,253. 7. Christijan Albers 
(Ho), Mercedes, 28,470. 8. Laurent Aicllo (Fr). Audi, 36,866. 9.  
Christian Abt (De). Audi, 41,586. 10. Marcel Fiisslcr (Sz), Mer­
cedes, 46.605. - 18 Fahrer am Start. 17 am Ziel. - Ausgeschie­
den: Jeroen Bleckcmolcn (Ho). Opel - Nicht gestartet: Martin 
Tomczyk, Pctcr Tcrting und Stefan Mücke. 
Stand (4/10): 1. Schneider 29. 2. Albers 26. 3. Fassler 2 1 . 4 .  Ai­
cllo 19 .5 .  Dumbreck 18. 6. Ekstrüm 17. 7. Alcsi 11.8.  Schcidcr 
7 . 9 .  Menu 7. 10. Abt 1 . -Nächstes  Rennen am 22. Juni inNUrn-
bcrg/Norisring (De). 

Lecce und Ancona letzte 
Aufsteiger in Serie A 
F U S S B A L L  - Lecce und Ancona haben in 
d e r  38. und letzten Runde der  italienischen 
Serie B nach Sampdoria Genua und Siena 
d e n  Aufstieg in die höchste Spielklasse ge ­
schafft. Lecce besiegte das ebenfalls invol­
vierte Palermo 3:0, Ancona  genügte ein 1:1 
in Livorno. 

Italien. Serie   B . -
38.  und letzte Runde: Ascoli - Tricstina 2;2, Cagliari - Catania 
1:2. FC Gcnoa - Cosenza 3:0. Leccc - Palermo 3:0. Livomo -
Ancona 1:1. Messina - Napoli (ohne Scsa) 1:1. Salcrnilana -
Sicna 1:1. Tcmana (ohne Fnck/Lünderspicl) - Vicenza 1:1. Ve-
nezia - Sampdoria Genua 3:1. Verona - Bari 1:1. 
Ranglisteiupitzc (Je 3 8  Spiele): I. Sicna 68. 2. Sampona Gc­
noa 67. 3.  Lcccc 63. 4.  Ancona 61. 5. Palermo 58  (45:42). 6.  
Tricstina 58 ( 5 * 4 6 ) .  7. Tcmana 55. 8. Cagliari 54 (47:46). 

Vaduzer WTArTurnier ist lanciert 
Das Pfingstturnier zur Qualifikation brachte bereits erste Knüller 

VADUZ - Der Tennisclub Vaduz 
darf auf sein derzeit laufendes 
WTA-Turnier stolz sein, bietet e r  
mit dem LGT-Open dem interna­
tionalen Spitzen-Nachwuchs 
doch eine willkommene Start­
möglichkeit. Das Qualifikations­
turnier der Pfingsttage.verdeut-
lichte dies einhellig. 
• RenS Schaerer 

Eines w a r  bei d iesem vierten Vadu­
zer  Sporterlebnis de r  World Tennis 
Association (WTA) schon vor Be­
ginn klar: Die seinerzeitige Aussa­
ge des  Oberschiedsrichters Claudio 
Grether  aus Basel, in  Vaduz stets 
hervorragende Turniere erlebt zu 
haben, behält heuer  nicht nur  seine 
Gültigkeit. Schon d e r  Blick au f  d i e  
Teilnehmerinnenliste a m  Qualifi­
kationsturnier bestätigte nämlich, 
dass de r  Gehalt  dieses z u m  zweiten 
Ma l  als  LGT-Open  geführ ten 
25 000-$-Turnicrs i m  Jahre 2003  
noch deutlich gesteigert  werden 
konnte. Erstmals w a r  schon das  
Tableau d iese r  Vorveranstal tung 
voll besetzt und  erstmals bewarben 
sich 6 2  Spielerinnen aus aller  Welt 
für einen der  im Hauptturnier noch 
freien acht Plätze. Dies  ist ein deut­
liches Zeichen für eine gewaltige 
Aufmerksamkei t  gegenüber  d e m  
Vaduzer WTA-Turnier. 

Natürlich bedeutet dies für die or­
ganisierenden Tennis-Demagogen, 
Fredy Kaufmann ,  Jösi  Banzer ,  
Franz Schmid und  Wolfi Strub e ine  
Herausforderung, erklärt dies doch  
auch  d ie  nachhal t ig  wachsende  
Guns t  d e r  unterstützenden L G T  
Bank sowie de r  Unternehmungen 
Brogle Sport und  Mode,  Gerüstbau 
AG, Falknis VW-Garage, Liechten­
stein TeleNet u n d  Swarovski AG.  
Nicht e twa weil Claudio Grether  
auch heuer wieder  die sportliche 
Leitung dieses Turniers innehat,  
sondern schlicht u n d  einfach wegen 
d e m  hohen Qualitätsstandard, der  
in Vaduz erreicht wurde. M a n  muss  
sich das  vorstellen: Mit  Yvonne 
Meusburger (AUT) stand beispiels­
weise eine letztjährige Viertelfinalis-

Gaelle Widmer (links) demonstrierte gegen Barbara Polidoro, dass. Lauffreude und Präzision im Tennis ebenso 
wichtig sind wie geballte Kraft. 

tin auch heuer  «nur» im Qualifika­
tionsturnier und wurde nicht direkt 
ins Haupttableau aufgenommen. 

Markante Stolpersteine 
Die erste Vorrunde de r  Qualifi-

kantinnen brachte a m  Karfreitag 
eigentlich nur  gerade eine Überra­
schung, strauchelte von den  gesetz­
ten Spielerinnen, neben den  Num­
mern zwölf, 13 und 15 mit  der 
Australierin Beti Sekulovski doch 
auch die Nummer  sechs des Vortur­
niers. Dass im zweiten Umgang  der  
32 verbliebenen Spielerinnen ne­
ben den Nummern 14 und  16 aber 
bereits auch schon die Australierin 
Casey Dellaqua als Nummer  zwei 
hängen  blieb, muss  als «echter  
Knüller» bezeichnet  werden.  In 
den alles entscheidenden Achtelfi-
nals folgte dann prompt der  zweite 
Paukcnschlag, als auch noch die 
N u m m e r  vier  u n d  die topgesetzte 
Shelley Stephens (NZL) scheiter­
ten. S o  konnten sich von den ur­
sprünglich 16 Gesetzten nu r  noch 
gerade sieben Spielerinnen für  das  
Hauptturnier qualifizieren. 

Starker Auftritt 
Ein  überzeugendes Match zeigte 

vo r ' a l l em d i e  j unge  Schweizerin 
Gaelle Widmer, de r  es gelang, d ie  
in der  WTA-Rangliste u m  1137 
Ränge besser  klassierte Italienerin 
Barbara  Pol idoro  auszuschal ten.  
Obwohl  die Schweizerin gegen die 
mi t  knallharten Aufschlägen und  
Returns auftrumpfende Italienerin 
i m  ersten Satz sang- und  klanglos 
mi t  0:6: unterging, fand sie in de r  
Folge ins Spiel zurück. Plötzlich 
konnte sie ihre Laufstärke und ihr 
Präzisionsspiel gegen die geballte 
Kraft in sehenswerten Ballwech­
seln voll umsetzen und ihre Rivalin 
mit 6:1 und 6:2 in die Knie zwin­
gen. 

Bereits in der  nächsten Runde  
Hess ihr Caroline Ann Basru (Nr. 9 )  
dann aber  keine Chance  mehr. Die­
se  aus  Deutschland  s t a m m e n d e  
Spielerin qualifizierte s i ch  
schliesslich dann auch für das  heu­
te beginnende Hauptturnier.  A b  
heute werden auf  den  Vaduzer Ten­
nisplätzen in der «Rüfe» neben d e n  
an 162. Stelle de r  Weltrangliste 
klassierten Alena Vaskova (CZE),  
Nathalie Vierin (ITA, W T A  164) 
oder  e twa  Eva Bimerova (CZE,  
WTA 167) noch viele andere inter­
essante Spielerinnen i m  Einsatz zu 

sehen sein. Erfreulicherweise s ind  
i m  attraktiven Haupttableau auch  
die Namen  de r  drei Schweizerin­
n e n  T i m e a  Bacsinszky,  R o m i n a  
Oprandi und  Tina Schmassmann 
aufgeführt.  

.  L G T  Open. Vaduz, 1. R u n de  
Elnzel-Tumicr: Alena Vaskova (CZE, Nr. 1) -
Angiiliquc Kcrbcr (GER). Lucic Safarova (CZE) -
Mireille Dillmann (AUS). Siephanie Gehrlcin 
(GER)^ Caroline Ann Basu (GER.-Qualifikantin). 
Sophie Lcfevre (FRA) - Katarina Daskovic 
(YUG, Nr. 8). Eva Bimerova (CZE, Nr. 3) - Mag-
da Mihalache (ROM, Qualifikantin). Zuzana Hej-
dova (CZE) - Katrin Wöhrle (GER, Qualifikan­
tin). Nika Owgov ic  (CRO, Qualifikantin) - Ma-
riya Koryttsewa (UKR, Qualifikantin). Jana Hla-
vackova (CZE) - Magdalena Zdenovcova (CZE, 
Nr. 5). MariaWolfhrandt (SWE, Nr. 7 )  - Adriana 
Bama (GER). Timca Bacsinszky (SUI) - Caroline 
Maes (BEL). Tina Schmassmann (SUI) - Romina 
Oprandi (SUD. Gabriela Navralilova (CZE) - Zso-
fia Gubasci (HUN, Nr. 4). Angclica Bachmann 
(GER, Nr.6) - Shelley Stephens (NZL. Lucky 
Looser). Ana Vrljic (CRO. Qualifikantin) - Yvon­
ne Meusburger (AUT, Qualifikantin). Sabrina Jolk 
(GER, Lucky Looser) - Petra Cctovska (CZE). 
Dominika Luzarova (CZE)'- Nathalie Vierin (ITA. 
Nr. 2) ."  

Dopptl.Turnier: Szofia Gubasci (HUN) / Zuzana 
Hcjdova (CZE) Nr. 1 - Caroline Ann Basu (GER) 
/ Alicnor Tricerri (SUI). Timca Bacsinszky (SUI) / 
Romina Oprandi (SUI) - Adriana Bama (GER) / 
Melcna Ejeson (SWE). Cascy Dcllacqua (AUS) / 
Nicole Scwcll (AUS) Nr. 3 - Eva Bimerova (CZE) 
/ Alena Vaskova (CZE). Sophie Lcfevre (FRA) / 
Katrin Wilhrlc (GER) - Magda Mihalachc (ROM) 
/ Maria Wolfbrandt (SWE). Palarina Daskovic 
(YUG) / Caroline Macs (BEL) - Kika Hagen-
doom (NED) / Nathalie Vierin (ITA). Mireille 
Dittmann (AUS) / Beti Sekulovski (AUS) - Shel­
ley Stephens (NZL) / Stefanie Weis (GER). Nr. 4 .  
Angelika Bachmann (GER) / Tina Schmassmann 
(SUI) - Lauren Cheung (AUS) / Arpi Kojian 
(USA). Petra Cetkovska (CZE) / Jana Hlavackova 
(CZE) - Dominika Luzarova (CZE) / Gabriela 
Navratilova (CZE), Nr. 2 .  

FC Balzers braucht fremde Hilfe 
Nach 1:1-Remis gegen Sursee scheint Abstieg unausweichlich 

BALZERS - Der FC Balzers 
scheint das  angestrebte Ziel 
Klassenerhalt nicht zu schaf­
fen. Die Oberländer haben zwar 
noch eine theoretische Chance, 
müssen aber  in der  letzten Run­
de  auf Schützenhilfe von Bodio 
hoffen. FCB-Präsident Stefan 
Wolfinger: «Realistisch b e ­
trachtet müssen wir für die 3. 
Liga planen.» 
1 Dietmar Hoter 

D e r  neue Trainer Roger  Prinzen 
war  Augenzeuge des  1:1 von Bal­
zers gegen Sursee,  das  fü r  d i e  
Liechtensteiner höchstwahrschein­
lich zu wenig war, u m  die Klasse 
doch noch zu erhalten. Dabei hätte 
e s  ausgerechnet  d e r  sche idende  
Spielertrainer Dieter  Alge in den  
Be inen  gehabt ,  Sekunden  vo r  
Schluss das entscheidende 2:1 zu 
erzielen. Doch Alge  zögerte zu lan­
ge und  s o  w a r  d ie  hunderprozenti-
ge Möglichkeit dahin . . .  u n d  damit  
auch die realistische Chance z u m  
Klassenerhalt .  E ine  Runde  vo r  
Schluss liegt de r  F C  Balzers e inen 
Punkt hinter Basso-Malcantone zu­
rück. Und die Tessiner spielen in 
de r  letzten Runde  gegen Bodio,  
wahrend  d e r  F C B  z u m  neuen  

Am Boden: Balzers kann den Klassenerhalt nicht mehr aus eigener Kraft 
schaffen. 

Meister  C h a m  muss. «Die Tessiner 
helfen sicher zusammen»,  glaubt 
Präsident  Wolfinger daran,  dass  
sich d ie  Tessiner Klubs e s  «unter­
einander  richten». 

Erste Neuerwerbung fixiert 
Dass d ie  Alge-Schützlinge über­

haupt  in  die prekäre Tabellensitua­
tion geraten sind, lag allen voran an 
d e r  schlechten Chancenauswer ­
tung.  G e g e n  Sursee g ingen d i e  

Hausherren wieder  entsprechend 
aggressiv und  druckvoll ans  Werk, 
vermochten aber die s ich bietenden 
Möglichkeiten wieder  einmal viel 
zu wenig z u  nützen. Nach  5 4  Mi­
nuten musste der  FCB sogar d a s  
0:1 hinnehmen, das  A lge  aber  fast 
postwendend z u m  1:1 ausglich. I n  
de r  Folge rannten die Balzner ver­
geblich a u f  das Tor u n d  hatten a u c h  
noch Pech, dass e in  Schuss von 
Hämmerle  (89.) nur  d ie  Latte traf. 

Bis  zur Schluss-Sekunde versuchte  
d e r  F C  Balzers das  s o  lebensnot­
wendige Tor  zu erzielen, a b e r  e s  
fiel nicht. 

«Schade, die. Mannschaf t  hä t t e  
sich einen Sieg verdient», b i l an ­
zierte der  neue  Coach R o g e r  P r in ­
zen, d e r  sich bei e inem Abst ieg d e n  
sofortigen Wiederaufstieg z u m  Z i e l  
setzt. D e n  ersten Neuen  h a t  d e r  
Deutsche bereits mitgebracht: P r i n ­
zens ehemal ige r  F C - L u s t e n a u -
Teamkollege Markus  Fri tsche ( z u ­
letzt bei R W  Rankweil)  vers tärkt  
ab kommender  Saison d e n  F C  B a l ­
zers. 

FC Balzers - F C  Sursec 1:1 (0:0)  
Tor filr Balzers: Alge (55.). Sportanlage Rheinau, 
150 Zuschauer 
FC Balzers: Vogt, Stocker, Söldi. Foser, Riedcrer 
(75. Th. Frick). Risch (67. Macri), Büchel, A l g e ,  
llämmcrle, Daniel Frick, Pictrafcsa. 

2. Liga  Interrtglonal 

FC Ascona - SC Cham 1:0, S C  Goldau - F C  
Landquait-Herrschaft 1:1, FC Bodio  - F C  Frclen-
bach 4:3, FC Hochdorf - A C  Basso Malcantonc 
0:1, FC Kickers Luzem - F C  Lugano U21 1:5. 

1. SC Cham 25  64:23  
2. FC Bodio 2 5  55:37 
3. FC Lugano U21 25  45:23  
4 .  FC Sursee 25  8:33 
5 .  USV Eschen/Mauren 25  43:44  
6 .  FC Ascona 25  45:55 
7.  FC Kickers Luzem 25  32:46 
8 .  FC Frcienbach 25  43:44 
9 .  S C  Goldau 25  27:29 

10. FC Hochdorf 25  35:41 
11. FC Landquart-Hcrrschaft25 27:40  
12. A C  Basso Malcantone 2 5  22:38 

5 7  
5 3  
4 1  
3 9  
3 5  
3 5  
3 1  
3 0  
3 0  
3 0  
28 
26 

13. FC B a l z e »  
14. FC Widnau 

2 5  
2 5  

28:40  
2:53 

2 5  
22 


